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Kontakt Bündnis JUNGE ÄRZTE

Das Bündnis JUNGE ÄRZTE (BJÄ) hat sich im Jahre 2013 
in Berlin gegründet. Es besteht aus jungen Ärztinnen 
und Ärzten, die sich verbands- und fachgesellschafts-
übergreifend zusammengeschlossen haben. Ziel 
des Bündnisses ist es, die Patientenversorgung nach 
modernen und ethischen Gesichtspunkten zu ver
bessern und Berufsbedingungen für eine Medizin der 
Zukunft zu gestalten. Die Mitglieder befassen sich mit 
den Themen Weiterbildung, Arbeitsbedingungen, 
Forschung und Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
 
Weitere Informationen zum BJÄ finden 
Interessierte im Internet unter 
www.bjae.de 
www.facebook.com/buendnisjungeaerzte  

Über das Bündnis JUNGE ÄRZTE

Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. und 
der Berufsverband Deutscher Internisten e.V. fördern 
die Anreise ihrer Mitglieder zum Satellitensymposium 
„Medizin der Zukunft – durch junge Ärzte heute“ 
des Bündnisses JUNGE ÄRZTE beim 119. Deutschen 
Ärztetag und vergeben daher jeweils 10 Reise
stipendien.

Weitere Informationen sowie die Teilnahme­
bedingungen finden Sie im Internet unter 
www.dgim.de und www.bdi.de.

Reisestipendien zum Satellitensymposium 

Deutsche Gesellschaft  
für Innere Medizin e.V.
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MODERATION: RA Jessica Hanneken 

EINFÜHRUNG

Dr. Kevin Schulte, Bündnis Junge Ärzte,  
Sprecher der jungen Internisten BDI

PODIUMSDISKUSSION

Dr. Diane Bitzinger, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecherin der jungen Anästhesisten in der DGAI

Dr. Franz-Joseph Bartmann, Präsident der Ärztekammer 
Schleswig-Holstein, Vorsitzender der Weiterbildungs- 
gremien der Bundesärztekammer 

Prof. Dr. Annette Grüters-Kieslich, Vorsitzender der 
Arbeitsgruppe „Förderung ärztlichen Nachwuchses 
in der klinischen Forschung“ der DFG

Prof. Dr. Tobias Raupach, Oberarzt an der Klinik 
für Kardiologie und Pneumologie, Universitätsmedizin 
Göttingen, Leiter des Bereichs Medizindidaktik 
und Ausbildungsforschung im Studiendekanat 
der Medizinischen Fakultät

Dr. Kevin Schulte, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecher der jungen Internisten BDI

16.00 bis 17.00 Uhr 

3. Themenkomplex:  
Forschung und Weiterbildung – 
wie geht das zusammen?

EINFÜHRUNG

Dr. Hannah Arnold, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecherin der jungen Urologen in der GeSru

PODIUMSDISKUSSION

Dr. Hannah Arnold, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecherin der jungen Urologen in der GeSru

Dr. Jürgen Konczalla, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecher der jungen Neurochirurgen (DGNC)

Dr. Markus Wenning, Geschäftsführender Arzt 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe

Prof. Dr. Dorothee Alfermann, Direktorin des Institutes 
Sportpsychologie und Sportpädagogik der Universität 
Leipzig, Leiterin des Projektes „Karriereverläufe 
und Karrierebrüche bei Ärztinnen und Ärzten während 
der fachärztlichen Weiterbildung“ (KarMed)

Prof. Dr. Diana Lüftner 
Oberärztin an der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt 
Hämatologie, Onkologie und Tumorimmunologie der 
Charité, Mitglied des Vorstands der DGHO  

15.00 bis 16.00 Uhr 

2. Themenkomplex:  
Kind und Klinik: Geht nicht, gibt’s nicht

EINFÜHRUNG

Dr. Matthias Krüger, Bündnis Junge Ärzte,  
Sprecher des chirurgischen Nachwuchses im BDC

PODIUMSDISKUSSION

Dr. Matthias Krüger, Bündnis Junge Ärzte,  
Sprecher des chirurgischen Nachwuchses im BDC

Dr. Matthias Raspe, Bündnis Junge Ärzte, 
Sprecher der Jungen Internisten in der DGIM

Prof. Dr. Frank Ulrich Montgomery, 
Präsident der Bundesärztekammer

Roland Engelhausen, 
Vorstandsvorsitzender der IKK Südwest

Andreas Westerfellhaus, 
Präsident des Deutschen Pflegerates

14.00 bis 15.00 Uhr

1. Themenkomplex:  
Arztsein in Zeiten der Arbeitsverdichtung


